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Sehr geehrtes Mitgliedsunternehmen, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Bundesgremium des Baustoff-, Eisen-, Hartwaren- und Holzhandels hat aufgrund der 

zahlreichen negativen medialen Berichterstattungen eine Studie über Emissionen von 

Feuerwerken in Österreich in Auftrag gegeben. Durchgeführt wurde die Studie von 

einem akkreditierten Unternehmen in Tirol. 

 

Die Studie wurde vom Fachverband des Chemischen Gewerbes (Herstellung von 

pyrotechnischen Artikeln) sowie der Fachgruppen der Freizeit- und Sportbetriebe (Aufstellen 

und Abbrennen von Feuerwerken durch Dritte) in NÖ, Wien und Vorarlberg mitfinanziert. 

 

Grundlage unserer Studie ist ein Auszug der Studie des Verbands der pyrotechnischen 

Industrie in Deutschland (in Folge VPI). Der VPI hat daher in Abstimmung und im 

regelmäßigen Austausch mit dem deutschen Umweltbundesamt ein akkreditiertes Labor 

beauftragt, im Rahmen einer Studie reale Messungen von Feinstaub-, Staub- und 

Kohlenstoffdioxid durchzuführen. In Deutschland wurde die Studie vom deutschen 

Umweltbundesamt bereits anerkannt. 

 

Parallel dazu haben wir die Daten der Außenhandelstatistik Austria (Gesamtbruttomasse) 

2019 und die Mengenerhebungen von den 11 größten Mitgliedsbetrieben 

(Nettoexplosivstoffmasse) für das Jahr 2019 herangezogen, um die Studie auf realistischen 

Werten aufzubauen. 

 

Fazit: Die Emissionen, die durch Feuerwerke in Österreich verursacht werden, im Vergleich 

zu den durch die Industrie, Haushalt, Verkehr, Landwirtschaft, usw. verursachten 

Gesamtemissionen, kommen im sehr geringen (PM10) bzw. vernachlässigbaren (CO2) 

Ausmaß vor. 

Bei Feinstaub (PM10) beträgt der Anteil, der durch die Feuerwerke verursacht ist, 

im Vergleich zu der Gesamtemission 0,28%, bei Kohlenstoffdioxid (CO2) 0,0001%. 

 

  

Aktuelle Presseaussendung: 

Im nachstehenden Link finden Sie unsere aktuelle Presseaussendung des Österreichischen 

Pyrotechnikhandels, welche am 6.11.2020 auf APA OTS veröffentlicht wurde: hier.  

https://newsletter.wko.at/sys/w.aspx?sub=q1BZi_1ZbbI2&tid=0-1MHIDA-1vd2ek&mid=6c7d602e
https://newsletter.wko.at/sys/r.aspx?sub=q1BZi_1ZbbI2&tid=0-1MHIDA-1vd2ek&link=bNKj


 

 

Weitere Schritte: 

Wir werden nun in weiterer Folge mit dem Österreichischen Umweltbundesamt, den 

Landesregierungen, Bezirksverwaltungsbehörden sowie dem Österreichischen 

Gemeindebund Kontakt aufnehmen und unsere Studie präsentieren. 

 

  

Weitere Informationen finden Sie unter www.wko.at/pyrotechnikhandel. 

  

Freundliche Grüße 

Ing. Christoph Riedl   Mag. Sabrina Winkler                            

Vorsitzender Fachausschuss Pyrotechnikhandel   Referentin                               
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